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RECHTSEXTREME SZENE:

I{AUM NOCH ZU ERKENNEN
ffiak!"+:tn xs* i:;"*.x"rzr.f*r'tf*f.r;d.fd*:fim,n Si*,rasf*"{l;lo:**grg.w. tf,}::,:,::;+::.:!.Ji;:*.t:tr Ja,*r:lr:i.r

k's,i triwf*x d.f*r #f,*.rntcrJ**fi*.m l;rrudm.n. ,#i;ffi ;n::{d 1is ,: - -. _ , i -:... _.,,n ff;,;*#i*#fqff
.s'it diic xe*i*f.w*.t:.tt"ryw:*, ,$;y*;:l* -- ffi.ri*, sfci: .rfuartrrf .. .;.., -.. "..'.:. .:,..,* : -ii. :r:-,"ftlfxrr

,##.r::;ilt: si.* Pe#:rt, rxct"rj" u.,;t.s ff;: ]h#*n*rr;dss h*der.sd*:,;:.

Glatze, Bomberjacke, Springerstiefel und

Hitlergruß: So stellen sich viele noch soge-

nannte ,,Rechtsextremisten" vor. Doch die

Zeiten sind vorbei, in denen sich Rechtsex-

treme als ,,Skinheads" zu erkennen gaben.

Das ist im neuen Buch ,,Rechtsextrem"
des ..Mauthausen Komitee Österreich"

(MKÖ) nachzulesen. ,,Die Szene ist diffe-

renzierter und vor allem vorsichtiger ge-

worden", sagt MKÖ-Vorsitzender Willi Mer-

nyi im Gleichklang mit Co-Autorin Christa

Bauer. lVit dem Werk wollen Mernyi und

Bauer vor allem Hilfe bei der Entschlüsse-

lung von Modemarken, Codes, Abkürzun-
gen und Bandnamen der rechten Szene

geben.

KEIN RANDPHANOMEN MEHR

Rechtsextremismus als gesellschafili-

ches Problem ist heute noch immer mehr

oder weniger ein Tabuthema und spiegelt
sich im individuellen, familiären Umgang

mit dem Thema wlder. Doch ist es kein

Randphänomen, sondern zieht sich durch

alle Bevölkerungsschichten und von Jung

bis Alt. Aber wieso rutschen immer mehr
jugendliche in die rechtsextreme Szene

ab? Was fasziniert junge Menschen am

rechtsextremen Umfeld? Bei vie-

len sind es nicht die politische

Uberzeugung, die ideolo-

gischen Hintergründe,

sondern das Zugehö-

rigkeitsgefühl. Eigene

soziale Lebensumstände

führen zum Abrutschen

in die Szene, sie fühlen

sich angenommen, aufgeho-

ben und finden einen neuen

Lebenssin n.

KLISCHEES HABEN AUSGEDIENT

Gewalttätige, gröler::,': ::--'-rnkene

Skinheads sind noch ^'-:" ,:':-s:et. doch

viel hat sich in dei ,..!-'a.-:^ Jahren

verändert und die 7-:,:' --3 - : e rechte

Szene ist nicht men's: : -'::-. ',1ernyi und

Bauerverweisen au,f :e- ,',--:: aerSzene:

,,Das klassische Sn --=;:-S:- ägeroutfit

hat ausgedient-. ',,,e 3 l:-:' -r e Kleidung

sei moderner. coo ef ge,', :':=^, -^d es gebe

den Versuch. in ;-:e's:- :l :-s:e Jugend,

kulturen einzudrirge-. I ,",: s: ,,,,erde linke

Symbolik übernon-.":-, S : -.=gen nicht nur

das Palästinensei---:-.,::-:s:r bedienen

sich auch linker lkcre-: i-: Guevara wird

neuerdings gerne a,s ie,: -:.onär für die

eigene Sache umgeo€ -:::

UNAUFFALLIGER DRESSCODE

Die l'esscodes der Sze-

ne g e'chen sich gän-

gigen Modesti

len an. Nur

durch kleine

Symbole
oder Codes an

der Kleidung -
auf den ersten

BIick gar nicht

erkennbar - un-

HINTERGRUND


